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Unzeigek und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gaste-than- 
Zeitung, sowie wetthvolle Gratisprämie 
bei Vorauso zabtung, nur M. 00 pro 
Jahr. 

Freitag, tien 18 Januar 1907 

Zur gest. Notiznahmct 
Alle Briefe und Zuschtiften bitten 

sit jetzt zu richten an 

The Inieiaetsdeestd ub. Co» 
Grand gstand, Nebr. 

Lotatcs. 

—- Raucht die ,,Jntp« Cigatrr. 
Dr. S. A. Seni, ichmetzlosek Zahn- 

arzt, Ofsice im Michelson Block. 
—— Albett Heyde reiste Dienstag 

Abend ab nach Oklahoma. 
—- Vetsucht den samt-sen deutschen 

BricksKäsr. Zu haben bei NöietTL 
— Die lebte Wache war gutes Eis- 

wettet und wurde auf Schimtnet’s Teich 
eine ziemliche Quantität aufgemacht 

— Alle Porzellan- und Glaswaaren, 
sowie Lampen zu sehr tednzirten Prei- 
sen bei Bock Bros. 

—- Dick Bros. bekühmteg Vier an 

Zapf in Peteksen’s neuem Satt-am eben- 
falls beste Wisties und Liquöie. 

— Am Montag verheirathete sich hier 
in aller Stille Hi. J. E. Chambers, 
Countykichtek von Gospee County, mit 
Frau Satan Etwath 

Zu ver-lautem 200 Acker-, 
s selten nördlich; gute Bee- 
heseeunqem viel Bäume. 

Aethur c. Bayer. 
— Gehet zu Wilhelm Schlichting 

wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrischung bedürfen Jederzeit 
freundliche Aufwartung 

— Ed. Dann und Frau waren Ende 
letzter Woche nach Afhton, Sherman 
Tounty, um dem Begräbnis von L. W- 
Peters dort beizuwohnen. Der Verstor- 
bene war der Vater von Frau Hann. 

—- Das berühmte Dick Bros. Quin- 
cy Bier stets an Zapf—lühl und emi- 
jchesd. Ferner vie vorzüglichsten Wins- 
lies, Liquöre und Eigakrem Den gan- 
zen Tag guten Luneh. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

—- Am Dienstag Morgen um 6 Uhr 
fand in der Kapelle der Schwestern bei 
der katholischen Schule die Trauung oon 

Joseph Worthmann und Fri· Katherine 
Hallrich, Beide von Doniphan, statt. 
Das neuoectnählte Paar nahm den 7 

Uhr-Zug der Grand ngand Bahn, um 

nach Hause zu fahren. 
— Die Doktoren zinch ör- Patterfon, 

Zahnörzte, welche ihre Office im Thurm 
mel Block, Zimmer 3 nnd 4 haben, ein- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
find sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit iu liefern. 

-—- Nach kurzer Krankheit ftarb ani 

Montag Frau Paul Jeffen nordweftlich 
oon hier· Sie war eine Tochter von 

Martin Hart-ers und Frau und hinter- 
läßt außer ihrem Gatten und einer klei- 
nen Tochter mehrere Gefchwifter, ihre 
Eltern, Großeltern und andere Ver- 
wandte. Die junge Frau war erft 20 

Jahre alt und wird ihr Tod allgemein 
detrauert. Das Begräbniß fand vor- 

gestern auf dem Grund Jsland Friedhof 
statt. 

—- zrau Stella Guthmann, über de- 
ren fchlechtes Besinden wir lehthin de- 
richteten, starb in der Nacht von Don- 
nerstag auf Freitag, ihren Gatten mit 

zwei kleinen Kindern Zurücklaffend, part 

denen das jüngste erft tin paar Wochen 
alt ift. Ein fchwerei Schlag wird die 
Nachricht auch fein für die Mutter der 
Verstorbenen, Frau McDowell, die in 

Deutfchland weilt. Das Begräbniß 
fand am Sonntag Nachmittag fiatt von 

der katholifchen Kirche aus« 

Sandkrog 
nggs-Verguügungslolal. 

Gerlimnige Tanzhalle in 

Verbindung ....-.,..-.-.» «....- 

Die bese- importirten und eint-eines « 

ihrs Ietrante feste cis-nen 
fett an Band s 

HANS sOIIBEL 

Die aus-währte 

«. «kaUscht’- Apotheke» 
«A w. BucHHEtT 
Mitdr vel tsl tmReete 
II- s»e zu riissigsspatzi« zp 
- gefulltzncrhalten. Ebenso findet man 

hier stets alle Sorte-u FaIIIiliett-9Iiedts 
- zitien rein nnd bester Qualität 

F T oilettcnscisety Bütstcm Kämme. 

— 25 Prozent alt nn allen Steh- 
Und Hängelamven bei Bock Bros. 

— Am Dienstag reiste Venry Hans- 
joften nach mehrwöchentlichem Besuch 
hier wieder ab nach Iowa. 

—- Die besten Groceiies und Delikai 
tessen stets an Hand in der Opernhaus 
Geomet- 

—— Beste Getränke, vorzügliche Zi 
garren und freundliche Bedienung in dei 
neuen Wirthfchaft von Chas Pieper 

— Die Hoot so Ladder Co. hat füt 
morgen Abend, den M. Januar, einer 
Ball für die Mitglieder arrangirt, der 
in der Liederkranzhalle stattfinden wird 

—- Jnfolge des anhaftenden Eilet 
waren diese Woche an vielen Stellen di- 
Drähte von Telephon-, Telegraphen unt 
elektrischen Licht nieder. 

—- Schickt Euren Freunden und Ver: 
wandten in Deutschland den ,,Staatgi 
Anzeiger und Hei-alv« nebst Beidlätterr 
und macht ihnen eine große Freude. 

—— DerSheriss von Deuel Cauntn 
Hr. McEldoevny, war am Montag hier» 
um den hier festgenommenen Pferdediel 
Chatles Odell mitzunehmen nach Chap 
pell. 

Trinn »ou) Ton Hinweis-.J 
Pergeliellt l- IM. Zurückirspottlrt von Deutsch- 
and in IM. Nur sum Verlaul dei! 

OUKIST Rossi-Stof. 
Wand Island. Fiebragla 

—- Euren Bedarf an Whisly Wei 
nen, Liquöien jeder Art könnt Jhr be 
Frank Kunze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wen- 
Jhr es noch nicht gethan habt, thut eg« 

seht. 
—- Wegen Diebstahls von zwei Rin- 

gen Im Werthe von etwa sie-den Dollari 
wurde der als angehender Heizer beschäf- 
tigte Richard Taylor am Dienstag Mor- 
gen im Polizeigericht um Olö und Ko- 
sten gestraft. Er hatte die Frau Elle 
Ren gehörigen Ringe aus einein Bade- 
zinimer in seinem Kosthause gestohlen 

— Besucht die populäre Wirthschasi 
von Christ Ronnfeldt, wo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das de- 
ste Dick Bros. Bier, stets frisch unt 
gut, sowieguter alter Whigly, dieselnsten 
Weine und Lilöre und vorzügliche Ci- 
garren findet man stets hier, dabei jeden 
Vormittag delikaten Lunas- 

-—- Der 17 Jahre alte Franc Reed, 
Sohn des eben über die Grenze in Howari 
County wohnenden Farnierg William 
Reed, verunglückte beim Cornschälen in 
Cainervn Township, zwischen Cairo unt 
Wovd River. Er gerieth mit der Hand 
in den Eornschäler und wuide der Dau- 
men abgerissen und die Hand schlimm zu- 
getichtet. Dr. Piersol von Cairo wurde 
schleunigst geholt nnd nahm dieser den 
Jüngling nach vad Niver. 

(-— Ledten Samstag fand eine Ver- 
sammlung statt silr Qrganisirung des 
Ausschusses zur Arrangirung der öujähi 
rigen Juhiläumgseier statt Die tem- 
poräre Organisation mit Henry Schufs 
als Vorsihendem und Bayard Paine als 
Selretär wurde permanent gemacht. 
Sodann wurden allgemeine Ansichten 
der Anwesenden kundgegeben und bespro- 
chen und schließlich ein Evmite von Fün- 
sen ernannt, unt einen allgemeinen Plan 
sür die Feier auszuardeiten Als Eo- 
mite wurden ernannt: Richard Gohrtng 
von Grund Island, N J. Burger von 

Dorne-how Or· Moore von Wood Niver, 
Fred Thomssen von Alda und Wm. 

jGiinther von Laie. 

— Steh- und Hängelampen zu 25 

Prozent Diskonto bei Bock Bros. 

--- Alles was nur konnte, war diese 
Woche fix bei der Eisernte Das Eis 
ist von oorzilglicher Qualität. 

— Kinderwagen und Go-Cart6 in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann ö- Co. 

—— Am Samstag Abend feierte Henry 
s Schimmer auf dem Eiland seinen Ge- 

burtgtag. 
— Geht nach der neuen Wirthschast 

: oon Cbaö Pieper im Michelfon Block: 
die besten Getränke und feinste Zigarren. 

— Venry Sassen, nördlich von hier, 
war die lehte Zeit dabei, mit Hülfe von 

Hugo Groskth Sägmühle eine Anzahl 
Bäume in Baubolz zu verwandeln. 

— Das vorzügliche Sturz 
Bier, heim Faß oder Kitte, 
fttr Jamtlteuseheaeech, bei 
Sieverc Bros. tm Qpernhauö. 

—- Dr. P. Janß weilt augenblicklich 
in Merico ln Minengeschäften und wird 
in einigen Wochen nach Grund Island 
kommen. 

—- Ball jeden Sonnabend in Hann’s 
Vork, veranstaltet vom Hann’s Park 
Amufement Gub- Musik oon Bart- 
lings Orchester. Alle sind freundlichsi 
eingeladen. 

—- Bezahtt Eure Zeitung ietzt 
und holt Euch eine unserer Karten oon 

Nebraska Un- den Ver. Staaten als 
Prämie. Die Karte follte in keinem 
Hause fehlen da sie sehr nützlich ist« 

— Vorgestern Vormittag ertönte der 
Feueralarm und zwar hatte Frau Wm 
Hastcvaile an 404 östl. Gier Straße den- 
selben gegeben. Es schlugen Flammen 
aus dem Schornstein des Hauses, doch 
durch einen Eimer Wasser wurde alle 
Gefahr beseitigt. 

Oetfentllche Virtuos-. 

Am Donnerstag ben 24. Januar, auf I 
der Timple Farin, etwa 2 Meilen süd- 
wesilich von Grand Island Zum Ver- 
kauf kommt alles Rindoieh, 6 Pferde, 
alle Fartngetäthschaften und einige Haus- 
getäthe. 

« 

Hermann Egge. 

—- Der 74 Jahre alte Joseph Lillie, 
welcher südlich von Wood Rioer wohnt, 

und hatte ein wenig mehr getrunken als 
er vertragen konnte, weshalb die Polizei 

in seinem Stiefel. Samstag Mittag 

und nach Hause geschickt. 

nete sich am Dienstag Abend, indem eing 
oon Veits Gespann, mit welchem Alfred 
Beberniß oor der Raush Wohnung an 

westl. Front Straße hielt, durch einen 
varbeifahrersden Eisenbahnzug scheu 
wurde und durchbrannte. Sie liefen 
südlich bis Louise Straße, dann östlich 
und kollidirten mit einem Pferd oon 

Jürgen Rief, mit welchem W. D. Becker 
auf dem Wege zur Zuckersabrik war. 

Vetter wurde vom Wagen geschleudert, 
doch nur wenig verletzt, während das 
Pferd eine kurze Strecke lief und todt 
niederstürztr. Die anderen Pferde liefen 
bis nach König Straße und stürzten vor 

B. Kolbecks Haus zusammen, so im 
Geschirr verwickelt und ein Thier auf 
dem andern. so daß sie erst aufkommen 
konnten nachdem man das Geschirr ent- 
fernt. Sie waren nicht bedeutend ver- 

ledi. 

war letzten Freitag hier in der Stadt ; 

ihn in Gewahrsam nahm. Der Alte 
« 

hatte Papiergeld im Betrage von 8280 I 

wurde er nach dem Bahnhof gebracht 

—- Ein schlimmes »Rimaroay« ereig.- 
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Sommesiciai state Bank 
Ameihen und Diötontoø...8270,022.49 
Baar an paud und Geld 
in starken Bauten depe- 
uiet, aus Verlangen an 
uns zu zahlen« .. ...........8251,270.37 
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Tomusmhavm wehe-esse 
Diese große Summe, zusammen niit der sorgsamen Verwaltung 
der Angehgenheiten der Bank, ist die Garantie des Depafitorö 
sür die Sicherheit seiner Gelder, wenn sie in dieser Bank desw- 
nirt sind. Und als weitere Sicherheit ist unsere Bank versehen 
mit einer der beecthinten, einbruchsicheren Manganese-Stahl- 
Sases und ferner sind unsere Fonds noch versichert gegen Ran 
am Tage oder Nacht. 

Vier Prozent Zinsen bezckblt auf seitdem-Atem 

s. k. asswa Preis. E. D.ii"1m11-Tou. Kaina-. 
c. H. Its-keck. Hilfngassirer. 

....................................... 

«Ma;k;:tball 
Hurmonq Hutte, 

Hanntag den 20. Januar. 

5 Preise! 
Jeder ift freundlichst eingeladen. 

PHU«SÄNDERS 
.—.- — »L- 

— Stets coulante Bedienung in Jens- 
»n G Larfeit«6 Saloon. 

—— Der Sandkrog2Maskenball am 

Sonntag war gut besucht und amüsirten 
»ich die Theiluehmer vorzüglich. 

— Gute Getränke und Cigarren, fo- 
vie stets coulante Bedienung bei Thea- 
)or Schaurnaan 

—- Während der letzten drei Tage 
ring es ziemlich lebhaft in der Stadt zu, 
:nfolge der Feuerwehr-Convention. 

—- Tias beliebte Dick Bros. Bier 
ftets frifch an Zapf und delikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jener äs- 
Larfm 

— Ihr fpart Geld indem Jhr Eure 
Kleidung von P. H. Cornfield kauft. 
Er hat sie fertig zum tragen; auch nach 
Maß acfchneidert. Palnrer Haus Ecke. 

Besttst wunderbare niediiiniiche Kraft für 
den men fchtichen Körper beseitigt alle Sto 
trugen aus Eurem Syste1n,das thut Holli: 
ierg tiackn Mountain Thee· Macht iiuch 
refund. .·-«t")c Thee oder Iablettem W. B- 
ngnian. 

— Wir erhielten noch eine große Aus- 
wahl von Steh- und Hängelampen zu 
spät und urn dieselben zu verkaufen, 
geben wir einen eliobatt von 25 Prozent. 
Benutzt diese Gelegenheit, eine schöne 
Lampe billig zu kaufen. Bock Bros. 

Z Section SMALL Meilen von 

Lockivood, zu velaufen oder zu vertau- 
schen gegen Eigenthum in oder bei ber 
Stadt. Ober ich veränßere s Section 
wenn Jemand es wünscht. Leichte Be- 
Iingungen. 

F. J. O lsen. 
— Letzte Woche wurde eines Morgens 

im H Uhr oon der Polizei eine Razzia 
ins die Zimmer No. 68 und 70 im Pal- 
mer Votel gemacht und 6 Mann dort ge- 
sunden, die allem Anschein nach dem 
hozords oiel »Poker« gefröhnt hatten. 
Ein gewisser Boivrnan bewohnt diese 
Zimmer Außer ihm wurden noch fest- 
zenomniem James Shelton, ein Reisen- 
)er namens John E. Zone-, der Hotelg 
:igensthümer Marsh, der frühere Billarln 
fHallen-Eigentl,iiimer Bock (in dessen Lo- 
kal vor einiger Zeit Aillis erschossen 
vurde) und einer namens Ericksom 
Bock und Erickson gaben im Polizeiges- 
ficht ihre Namen als Brown und Kirl 
in. Sie wurden sämmtlich um Als-Tol) 
ind Kosten gestiaft, mit Ausnahme von 

Fricksom der mit lit.00 nnd Kosten da- 
sont-un- 

— Nach langem, schwer-ein Leiden 
tarb endlich die am letzten :t. Auqust 
ion dem Scheusal John Hacnlin durch 
Einen Revaloerschuß tödllich Verwundete 

Erl. slcachel Engel am Montag Nacht-rit- 
ag. Jhr Tod war schon uor etlichen 
lVachrnberichtet worden, doch war dies 
sichs richtig. Das unglückliche Mäd- 
hen wäre am 7. April d. J. li; Jahre 
Ilt geworden und dürfte siir den Zerstö- 
fer dieses blühenden, jungen Lebens die 
järtesie Strafe die das Gesey vor- 

chreibi, kaum genügend sein. Der Pro- 
eß von Hamlin wurde bisher immer 
serschoben wegen dem Zustand des Mäd- 
hen-3, das ja immer nach am Leben war 

ind doch nicht leben konnte. Einen so 
raurigen Fall von Mord giebt es wohl 
elten und der Thäter wird jetzt wahr- 
cheinlich in unserer nächsten Distriktge- 
ichtsidung, im Februar, prozessirt wer- 

leli. Hoffentlich wird die Prozessirung 
Damlirkd keine der leider nur zu oft var- 

amrnenden lächerlichen Komödie-i, son- 
-ern ee ereilt den Schuldigen die gerechte, 
uf alle Fälle viel zu gelindc Strafe.-—— 
Das Begräbniß des Fil. Engel fand 
sorgesiern Nachmittag um l Uhr von 

ir Christian Kirche aus statt. 
—- Der große Verkauf non Pferden 

ind Mauleseln, welcher lebte Woche in 
en Stallungen von Brabstreet ei- Cle- 
nens stattfand, war von solchen Dirnen- 
ionen, daß das riesige neue Gebäude, 
selcheå erst kürzlich für diesen Pferde- 
rarkt gebaut wurde, sich als zu klein er- 

-ies. Es waren etwa 400 Pferde und 
Esel zum Verkauf da und Käufer in 
Rasse, sa weit her wie von New York 
nd New Jersey. Grand Jaland macht 
ich als Pferdemarkt und Bradslreat eh 
Element sehen sich jedenfalls genöthigt, 
en Verkaufsrlng und SitzplatzsKapazis 
It für die Köufer zu vergrößern. Die 
Eigenthümer-, welche letzte Woche ihre 
Thiere hierher zu dein Verkauf sandten, 
rhielten durchweg gute Preise. Ein 
sferd von E. Miner hier, ein schönes 
Thier, brachte 8216. Ein non Markt 
l- Blesfing zu Callaway hergesandter 
laselschimrneL ein njahriger Wallach, 
lrachte grade Moo. Eine Anzahl 
Raulesel brachte durchschnittlich 8187.- 
so das-Stück und mehrere junge lMaul- 
felsltllenssidl sien Durchschnitt Der 
icchste große Verka hier findet am Lu« 
Ianuar statt. 

.--.—Z—I-—O 

. Meinen Freunden und Bekannten 
erlaubt ich mit himmit anzuzeigcm daß ich ini 
Opcinhmifc iinc ncm Apotheke ciiiffnrt habe 

Um giitigui Hinspinch bittend, wich-txt 

. 
Tilchtnngsnoll 

. 

Thcodor Jcssen. 
Apotheker nnd Eigenthümer. 

Plnttdiitsd hebt wi von Fritz- chtcr lernt. ) 

--I—Z—I—-I 
— Halt Euren Whisky und andere 

Getränke bei Christ Ronnfeldt. 
-— Otto Kruse kam mit seiner Familie 

von Seward wieder hierher und wird 
jetzt hier wohnen bleiben. 

— Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität. 
Brillen angepaßt. 

—- Für einen schniackhasten meiß fo- 
wie einen dazu mundenden guten frischen 
Trank geht nach dein Schlitz Soldan- 

— Wir find jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whislies und 
Weine. Laßt uns Eure Kruken füllen- 

Jenfen G Larsen. 
-—— Der Schuhmacher Bernth und ein 

gewisser Chris Cordeal, zwei schlimme 
Trunkenbolde, wurden am Samstag nach 
Lincoln in’s Asyl gebracht um sie von 
der Trunksucht zu kuriren. 

—- yolt Euer Faß- und Fla- 
tchenbter bei I. J. Mänge. 
Das berühmte Dick Bros. 
Quiuey Lager. 

— Der Arbeiter John Samuel Jan 
verunglückte in der Zuckersabrit, indem 
er von einem Schast erfaßt und herum- 
gefchleudert wurde. Das Unglück ge- 
schah Dienstag Morgen und die Verletz- 
ungen von Jay sind sehr schlimm, wahr- 
scheinlich wird er sterben. Jay ist etwa 
35 Jahre alt und unverheirathet. Er 
wohnte bei seiner Mutter, Frau Mary 
Jay im westlichen Theil der Stadt- 

— Verter zeigt Männer-Ueberröcke 
in einfachen und gemischten Farben, in 
Länge-i rangirend von 46 bis 50 Zoll, 
zu It12.50, nach welchen die Träger du«- 
selben sich seines Ladens erinnern wer- 

den, die Materialien sind die schweren, 
sestgewebten Waaren welche den Wind 
ausschließen und dein starken Gebrauch 
widerstehen. Gutes, subsiantielles Fut- 
ter in Körper und Aermeln nnd jeder 
Rock muß seine volle Pflicht thun oder 
Herter wird den Unterschied gut machen 
—ohne unterschied wag es sei. 

— Eine richtige Komödie, aber auf 
Kosten des Couiity’s, war der Husmann 
Prozeß letzte Woche im Distriktgericht. 
Huginann war oor einiger Zeit ange- 
klagt, feine Frau verlassen zu haben und 
nicht für ihren Unterhalt zu sorgen. Er 
befand sich indessen auf freien Füßen un- 

ter Bürgfchaft, die von Kontraktor Hy. 
Falldorf geftellt wurde. Letzte Woche, 
als der Prozeß zur Verhandlung kom- 
men sollte, ftellte sich der Angeklagte 
nicht ein und Richter und Gefchworenen 
hatten nichts zu thun, weshalb Falldori’s 
Bürgfchaft für verfallen erklärt wurde. 
Freund Henry war jedoch von diefer 
Nachricht nicht fehr erbaut und hatte 
nicht Lust, fo mir nichts dir nichts meh- 
rere hundert Dollars zu berappen, weg- 

halb er sich auf die Socken machte um 

den Uebelthäter zu suchen und bald kam 
er auch mit demfelben an. Nun fallte 
der Prozeß verhandelt werden, aber bald 
zeigte fich, daß die Anklage auf fehr 
fchwachen Füßen stand. Die Verhand- 
lung wurde noch um einen Tag verscho- 
ben und als nachher Frau Husinann an- 

gab, daß sie unter keinen Umständen mit 
Husinann leben werde, war nicht ersicht- 
lich, weshalb diefer gestraft werden könne 
wenn er nicht mit ihr lebe und fo wur- 

de die Klage niedergefchlagen. Aber 
das lsounty berappt die Kosten! 

Januar- 
RaumungS-Verkauf. 

Frauensltntertteiden 

Geslkrßth, gmppn llnion Anzüge in G1«111,(;.)c Wart-« aug- 

oetkauftfür...... ·Z9c 

8()(1Wekthe, out-verkauft zu« .. .... ...... ....... 756 

Eine Baute separate Kleidungsstücke, Hemden und Hosen, 
rahmfarben und weiß, We Werthe, aus-verkauft zu. » .. ..39c 

Gestießte Waaren and-verkauft. 
25 Stücke von Arnold’g Flanelletteg in hellen unt dunflm 
Sachen, Mc Werthe, ausverkuuft zu .. .. « » ...». l0c 

Große Auswahl von Outictg Flanellm in hell und dunkel, 
ausverkaufk ku. -.6, 3 und l0c 

Decken und ComfortQ 

1014 Baumwolldcckem doppelt, lohfarben oder grau, We 

Werthe, ausderkauft zu .....69k 

Eine Partie feine Silkoline Contfoits, Q2. Uo Wesihk, aus- 

verkauftzu.. ., ...... II 35 
in »O 

HAYDEN S 

j-: 

— traust Bonholz von ver 
Chieago Lumber co. 

— Die besten Sorten Whiskies hält 
Theodor Schaumann. Halt Euren Ve- 
dakf daselbst. 

— Dr. W B. Hoge Deutscher Arzt. 
Ueber Tusker et Farnsworth’ B Apotheke, 
Zimmer 1. u 2. Telephon 95 und 18.« 

—- Gewünicht:—— Eine Haushälterin 
auf einer Form nahe North Loup. 
Sprecht vor an 1221 West John Str. 

— Am Montag streng-e Frau Mak- 
tha E Fty die Scheidungsklage gegen 
ihren Mann im Disttiktgericht an. 

— Für ein gutes Gtas Dick Bros. Vier und vorzüglichen Lunch geht nach 
Christ Rounfeldt s 

sur Deutsche nanowe r- Verein ver- 

sammelt sich jeden 3ten onntog im Mo- 
nat Nachm. 2 Uhr-, bis aus Weiter-es oei 
Kamerad Wen. M lz. Henry Gloc, Setr. 

—- Uaittemd, stock Springö 
sowie alle Zotten Weith- und 
Hartrohten bei der Chteago 
Lumber Cum-amt. 

Ersetzt obgenützte Gewebe, fördert den Ap- 
petit, bessert die Verdauung, bringt erfri- 
schenoen S las, iebt erneute Kraft und Ge- 
sundheit. as tånt Hollisterg Rocky Nonn- 
tain Thee. Zär, 
V. Ding-nan- 

n- —— Kollege Gus. Büchler oom « 

dependent« ist wieder einmal glücklicher 
Vater geworden nnd zwar beschenkte ihn 
seine Frau am Montag Morgen mit 
einem gesunden Mädchen Wir gratu- 
liren herzlich zu dem kleinen Fräulein. 
Jenes Haus dort hat sich der Arzt erbaut, 
Unser Geld half nicht, das ist unsireiti 
Rocky Mountain Thee uns’re Leiden begitigt Das schönste Bauwerk, das man hier erschaut. 

tGroße Baby Medizin) 
W. B. Dingman. 

— Franc A. Horriiom welcher be- 
reits mehrere Reisen nach Westindien 
machte, reist am Montag wieder non 
Linroln ab nnd gedenkt diesmal des Jn- 
nere von Honduros zu durchforschem 
Guy Harrison und Churies Mchlltster 
von hier werden ihn begleiten. 

hee oder Tabletten. W. 

—- John Windolph, welcher kürzlich 
von Dr. P. Janß einen Banplntz an 

Locust Straße kaufte (50 Fuß Front bei 
132 F. Länge, sür 85,000) verkaufte 
denselben am Dienstag wieder an Albert 
Heyde sür 85,500. 

—- Vorgestern Nachmittag wurden 
die besuchenden Fetterwehrleute per Spe- 
zialzug nach den U. B. Werkstätten und 
nach der Zuckersabrrk genommen Am 
Abend gab es Besuch der Theatervorstel- 
lung im Opernhaus und gestern Abend 
fand das Bankett in der A. O. U W- 
Hnlle statt. 

Während Eure Pserdeneschirre 
nicht in Benutzung sind, ist die Zorn sie 
ölen zu lassen, so daß sie in Ordnung 
sind um Eure Friihsahroardeit zu begin- 
nen. Jeh habe bereits eine Anzahl Ge- 
schirre ,,gedippt« nnd es würde sehr nn- 

gebracht trin, Eure hereinzudringen ook 
dem großen Andrang. Doppelgeistnrre 
81.t)0 das Paar-; Einzelgeschine 50c; 
lederne Fliegenneye 50c pro Paar. 
J. Reese, 2te Straße, Zeichen des gol- 
denen Pserdekopses. 


